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Kfz. an dcncn bereits offcnbar andcre Täter als der crst kurz zuvot
cingercistc Bcsch. gcarbcitst hattcn. sind nicht crfolgt. (. ..)
2. Auch rcchtlich stcllt sich der \brrvurl ehe r als Bcihilfe ztlr Heh-
lcrei ($$ ?-59. 27 SIGB) dar. Dic' 'latbcstandsvariatrte'tler inr llaft-
lrefchl ollbnbar allgcnollintsncu uud bishcr allcin in Bctraclrt konr-
nendcn Atrsatzhilfc (l259 Abs. I .1. Alt. StCB) sctzt loraus. daf]
der'fätcl den Vort:iter beinr Ahsetzen der Sachc llllldrsllitzl. nicht
den seinerseits ssllrstündigcn Ahsatz-llehlcr. Andcrcrrlhlls liegt
nur eine Beihilfe zur AbsatThiltc t'or (Trihtdlc/Fisty'tcr. StCR.
5.1. A.. Rdnr. 19 zu 

"s 
259 nr. u'. N.). Anhaltspr,rrrkte dal'tir. tlaß clcr'

Bcsch. clen ocler clic l'ishel nicht crnrittcllcn Vortötcr ul]tcrsltitzct]
rvollte. fehlen jcdoch.
Ob hic'r hereits e inc strafbare Beihillchnndlunlt nitchzurrcisun i:t.
dic tlic stral'lose Vtrtbet citungshandlunq schon ütrcrschri ttcn hai'cn
krinntc. scheint dcrz-eit fraglich. Als Hillclcistung kärn. hie r nirclt

dcr dcrzcitigen Vcldachtsllge allein die Bcrrbcitung det gcttt,l',ic-
ncn I--ahrzcugc in Bctraclrt. tttit rlcr cler Rcsch. tttvt'n rrttclr .lie
StA lusgeht. lalslichlich noch gar niclrt bcg.onnen habr'll s()ll. Dcr
Versuch de'r' lleihillc ist straflos.

3. Dic l:ortdaucr dcr U-Hait l'regegnct hiel auch urltcr Be:rcl]-

tung dcs Clrundsatzes der \/elhiiltnismii{.ligkeit. instrc-s. tlcs Bc-
sclrlcurrieur.rgsgctrots. durchs.rcifcnden Be'dcr.rkcn.

lnr Hinhlick darauf. daß dcr Lingriff in dic Fleiheit nur hinzu-
nchmen ist. rvenn und so$'cit der legitinte Anspnrch der stilat-
lichcn Gerncinschall aul vollst,indigc Aunlliiluns, (lcr 'l:rl unLl

raschc' Bestralung des Tätc'rs nicht andcrs gcsichcrl *erdetr
kann als clurch die vorläufige Inhllfticrung eincs \zerciiichtige'n.

ist dic Fortdaucr von U-l{ali nur im beqrc-nzten llrrrlang ztrllis-

sig (BVcr[G NSIZ 200-s. 4-56 rn rv' N. [= St\' 200-5. 220 r'n' Anr]r'
Krt,/ri 561|). I)as Rcchtsstaatgebot gctrietct einc angt'rlrc\\tne
Beschleunigung des Strafverfahrerts. I)cr Vcrh2iltnisnrlißig.-

kcitsgrunclsatz. hci dem der Frcihcitsartsprucll des noch nicht
vcrurtcillcn Bcsch. gcgcn dic e r[olclerlichctr Fr ui]rcil-.t'e -

schriinkr.rngcn des Stral'r'erlahrens abzuwiigcn isl. sclzt dcr
I)aucr der U-llaft dabci unabhlineig 't'ott clcr zu ctu'etrtetldcn

Slrafc cinc Grcnzc (BVcrfG N.lW 2{X)6. 1336 l= St!' l(X)6.

2ltil).
I)ic Ernrittlungcn sind hicr - sorvcit sit- sich ittts tletr vorgcleg-

ten Aktcn crgcbcn - nicht nlit der gcbotencn Ziieigkeit hctric-
ben u'trrden. Naclr clcr Festtrahnrc des Bcsch. ant 17. 10. 10(16

und [:rlalj des anltsgeiichlliclrcn lla[tt,cfchls r'. 18 1(). ](X)6 ha-

bcn keine derartigerr Erutittlurrqcn odcr audcre lVlaflnaltnrerl

n'lchr staltgefundcn. dic die lirrtclaucr'6s1 [)-llall ritrcr inzrvi-
cch.'n 3.-L4. rechl ieltiget'! kiin n lon.

Der -schriftliche Bericht zur Kiz--Untc:'suclrung. clic bereits anr

16.10.2006 clurchqefiihrl rvtlrtlen rvar. rvuttlc crst arlt 2ll. ll.
2006 erstcllt.
Zu'ar hat clie StA Encle Novemhcr 200-3 clas Vcrfahren dcl StA

Berlin betrclfcttcl tlctt I)icbstahl del trcidcn Klz übernotlmen
Das Verfahrclr f(irdcrnclc Erntittlungen hatren jedoch nichl

sraltgefundcn. Erst Mitte Dezcnrhcr 2(XXr hal die StA dic

Ilhersendung des polizcilichen Bcrichts zul' f:cstntlhrlle dcI
beidcn Bcsch. z.u dcn Aktcn geftrtdcrt. ohnc dartibcr hinaus

rveitere Mallnahmen zu verattlassetr. F-irre Anklageerhchung
ist bislane. nicht cllolgt.

Mitgeteilt von RA .lan-Rohen lcirrrt k- Braunschrveig.
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stPo !i 120 Abs. I
(Aufltctrtlng cics I Iaftbcfchls infolge Vcrlctzungt des

B e sc h l e u ni gun gs ge ['rot s )

Findcn nach Feslnahnre und lnhattierung cines Bcschuldigtcn

für cinen Zeitraunt von 3 Monaten kcine wcitercn Erntittlun'
gen oder andere Maßnahmen zur l)urchführung des Verlhh-

iens slatt, ist dcr Haftbcfehl im Hinblick auf die Vcrlctzung

dcs \trhältnismäßigkcitsgrundsatzes, insbesondere in Form

tles Ilcschteunigungsgcbots, aufzuhebcn.

BrtthgOLG. Beschl. r'' l8 l' 2007 - 2 Ws l2l{)7

. Aus den Gründen: I. Der Ilcsch isl .rnl l7 l(l l(Xl6 \'ollliu-
iig lcstgenonrmen u'orden und bcfinclet sich aul Gruncl dcs Haft-

trJichls'dcs ,lG ßennu r. lS.10 2006 uegen centeinschaftlicher
l:lchlcrei (fi$ 259.2.5 Ahs.2 StCB) scit cliescnr Tag in [-r-Halt'

lhm uir<l zur L.ast gelugt. sich anr 17. l().2(X16 in B gctncirrsanr nit
denr chcrrfalls gcsin. L e'iner vorhct'igen arbcitstciligen Atrrcde

;ntsprcchend in die Garagc in ilcr B.-Stlaf.te I hcgel-ren zu lrahen'

t.,nr äia ,l.rrt illrgcstellten. unnrittclltal zuvor cntwendclcn VW Pas-

sat (Diehstahl-am 17'fi.2006. Diebstahl am 27'l2S c)'2(X)(r) sou'ie

Aucli l(X) (Diebstahl aut l3.t)'2(x)6) ztr l'rearbciten Dics habc nrit

rJcrn 7-icl geschehcn sollen. dic Identität der l:-ahlzcltgc zu Icr-
schlcicrn uird sonrit dahei zu hclfcn. diese hzw. Tcile datotr sodarttt

ins ostcuropiiischc Ausland zu verbritrgcn. um dic Fahrzcltge clort

absctzcn ,u könn"n. Dal.l es sich lrci clen zu bcarbeilcnden K[z unt

gcstohlenc \['agen gehandelt habc. sei dcln Besch' lre\\'tlL]t Ic$'c-
scn.
II. Dic Voraussclzungen für clic l-trrtdauer dc'r Lj-FIa[t liegcn nicht

vor. Der Haltbefehl ist aulzuhcbcn (N ll0 Abs' I SIPO)'

f)iu tatsächlrchen urrd rechtlichen Voraussetzungcn ftir dic Annlth-

nre cinus ilringcntlen'latvcrclachts sind nicht gctcbcn' l)ic Fort-

clauer clcr LJ-Ha(l ist zu<Jetrt nach dcnt (irundsatz der \trhiiltnis-
rr:aßigkcitIrichtzuI(.cl]tl't]rtigcl1'
1. ,r-aih tJerr lrisherigen Ernriitlungscrgchnis ist cin dringendcr litt-
r.ertlachtfür<lic<lcnrBcsch.r'clrgerv<lr[encgctrlcinsclral.tlichcHch.
lclci rricht anzuneltntcn.
Dcl tsesch. bcstreitet - luic auch tlcr Mithesch' - dcn Vornurf'

Dic ;\uflrndcsituation clct' lrcitlcn Wagen in dcl Garlg'e 
-untl 

dic

i.iL*"i." bereits clurclrgeführtcn Manipulatitlncn irn den Fahrzcu-

rlcn sDrcchcn 7$ar ditlür. ciaU die hcidc'n qcstohlcnetr Autos vcr-

icrtci sc'rcle n sollrcn. Finc stfallrare Bcteiligung des Bcsch daran

scheint iedtrch derzeit nicht nachu'eisbar.

Zs,ar hiclt er sich atrt l-'estnahnrctag in clcr Caragc auf und l'ührtc

frr'i sciner kurz clarauf ct'folgten Fcslnahnrr-' gc-cignclcs Werkzcug'

insbcs. cirren Satz Schlagzahicn nchsl einetn llanrnret'lrci siclt' l)tc

Einlassung des Bcsch..iicscs We rkzcug in clc'r' Gara-gc Ion denr

N{ithesch. gekault zu hal-'cn. ist jcdttch nichl <rhnc ueitctcs zu wi-

dcrlcgcn. sir rjaß allcin aus dcm Bcsitz dcr Werkzcugc als solchetn

kcin äringenclcr Vcrdacht hcrzulcitcn ist. der Besch' habe die frag-

Iichcn Fahrzeuge bearheiten rvollcn.
Ane,csichls clcrr 'latsachc. daf.l dcr Besch' unlvidcrlcgbal erst art

\(rrrag nrit clem Bus aus X. in llerlin angekomnren isl und sich atn

l-'estnihnretag tlur rvenigc Mtnuten in cler (iarage' aufgchllten hat'

g"t.ri i.r'rcft ,:ie Srn offcnhar clavon atts' tlaß dcr Beschl' sclbst lris-
'her 

noch kcinc Allreiten an clcn beitlen flaelichcn I'-ahrzeugcn vot'-

o"n,rnt'.,,a,t habc. sonclcrn nur mit dcI cntsplcchcnden Absicht

äorthin gckonrrrlcn sei.

Bcrvcisniirrcl für eirtcn tlar'übcr lrinausgchcndcn Kontakl clc'r hei-

.l,n Bcsch. oder ltir cirre Vcrbindtrng tlis Bcsch' zu del Werkstatt

";J 
J"r;; "Betrciber" <xlcr zu clen bichcn dcr beiclcn Fhhrzeuge

siucl nicht elsichtlich. Wcitcrc Ernrittlungcn zunr lnhztber dcr'(ia-

;;is;. l;t tlic hciden Ilcsclt' aut [jeslnahmctag.zttn vetlasscn cler

i;;;;g;;r.,fg"f.rrclcrt hahcn soll. rrncl zu den dort lulgctunclcncn


